








termi n e 2008

17. | 18. April 2008
27. | 28. November 2008
Baustein der Intensivseminare Lean Production
Die allgemeine Seminarübersicht finden Sie auf Seite 23.

seminarablauf

zeitlicher ablauf:
Beginn 9:00 Uhr; Ende 17:00 Uhr | Die Pausen werden flexibel festgelegt.   
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2. Tag: Schadklassen ei ntei lu ng u n d IH -Konzepte

lean maintenance
Basics lean mai ntenance

■ 	D as Semi nar
Zu einem effizienten Produktionssystem gehört eine wirkungsvolle Instand-
haltung, die in ihren Strategien und Konzepten, in ihren Strukturen und in 
ihren Prozessen optimal auf das Produktionssystem und dessen Wertstrom 
ausgerichtet ist. Das Lean Maintenance System zeigt durch wertstromorien-
tierte Anlagenpriorisierung und Entwicklung von komponentenspezifischen 
Instandhaltungsstrategien sowie den Einsatz von erprobten Lean Manage-
ment-Methoden Optimierungswege auf, die folgende Ziele beinhalten:
n	 Instandhaltungszeit Null, um die produktiv nutzbaren Zeiten im 		
	 wertschöpfenden Prozess zu erhöhen und Verlustzeiten zu vermeiden 		
n	 Das Vermeiden von Verschwendung im Instandhaltungssystem und 		
	 die Erhöhung der Wirtschaftlichkeit
n 	 Die Unterstützung des Wertstroms durch die Absicherung der
	 Prozessstabilität und der Qualität
Im Rahmen des Seminars wird aufgezeigt, wie man ausgehend vom Wert-
strom die vorhandenen Anlagen priorisiert und damit Instandhaltungskapa-
zitäten konzentriert und auf die Bedürfnisse des Wertstroms ausrichtet. Sie 
erfahren, wie man für die Anlagen und Komponenten die richtigen Instand-
haltungsstrategien auswählt, um das Ziel „Instandhaltungszeit Null“ zu er-
reichen, und wie man in den Instandhaltungsprozessen die Verschwendung 
eliminiert und die notwendigen Kapazitäten berechnet.
Die Seminarinhalte basieren auf dem Workbook „Lean Maintenance System“, 
das über das Lean Management Institut bezogen werden kann.

■ 	E  i n Semi nar fü r…
Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen Instandhaltung, Produktion und 
Produktionssteuerung
	

■ 	S emi narleitu ng
Lean Management Institut
Impulsvortrag: Referent des WZL der RWTH Aachen

Verfügbarkeitsmanagement in der Lean Production ■■

Die Instandhaltung in der Lean Production ■■

			 
Überblick über die Lean Maintenance Toolbox ■■

Das Lean Maintenance System im Überblick ■■

�Lean Maintenance-Simulation■■

	 -	 Ist-Situation bei der Cube GmbH (Lernfabrik) 
 

Grundlagen der Anlagenpriorisierung mit Praxisbeispiel ■■

Fallbeispiele zur Anlagenpriorisierung ■■

 
Vorgehensweise zur Schadklasseneinteilung mit Praxisbeispiel ■■

Fallbeispiele zur Schadklasseneinteilung ■■

Aufstellen von Instandhaltungskonzepten ■■

Ableiten einer Instandhaltungsorganisation (Ausblick) ■■

Lean Maintenance-Simulation■■

	 -	 Entwicklung der Soll-Situation bei der Cube GmbH (Lernfabrik)  

Zusammenfassung und Abschlussdiskussion■■

1 . Tag: Gru n dlagen u n d An lagen priorisi eru ng

lean administration



termi n e 2008

24. | 25. Juni 2008
Die allgemeine Seminarübersicht finden Sie auf Seite 23.

zeitlicher ablauf:
Beginn 9:00 Uhr; Ende 17:00 Uhr | Die Pausen werden flexibel festgelegt.   
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seminarablauf

lean maintenance
toolbox lean mai ntenance

■ 	D as Semi nar
Das Lean Maintenance System ist ein Konzept, das aufgrund langjähriger Erfah
rungen in der Instandhaltung und mit den vielfältigen modernen Instandhal-
tungskonzepten und -tools entwickelt wurde. Sie werden dabei viele der Me-
thoden und Tools, die Sie bereits nutzen, weiter anwenden.
Lean Maintenance fügt Ihrem bisherigen System vor allem zwei neue Aspekte 
des Lean Managements hinzu: Das Vermeiden von Verschwendung und das 
Orientieren der Instandhaltung am Wertstrom. Das Ziel heißt: Instandhaltungs
zeit Null. Aus dieser Perspektive werden Sie die strategischen und metho-
dischen Werkzeuge auswählen, die Sie bei Ihren unternehmensspezifischen 
Rahmenbedingungen zur Effizienzsteigerung benötigen.

Nachdem die grundlegenden Ansätze des Lean Maintenance System im Basis
seminar vermittelt wurden, steht die Toolbox der wesentlichen Methoden 
und Werkzeuge im Mittelpunkt dieses Aufbauseminars. 

Erläutert und mit zahlreichen Praxisbeispielen hinterlegt werden die In
standhaltungsstrategien und -konzepte, wie z.B. Reliability Centered 
Maintenance (RCM) oder Risikobasierte Instandhaltung. Die zentralen Hilfs-
mittel wie Wertstromdesign, 5A, Entstörzeitminimierung, FMEA oder Ishika-
wa, aber auch der Umgang mit der Kennzahl OEE und der Ansatz des Kon-
tinuierlichen Verbesserungsprozesses als Steuerungsinstrumente werden 
praxisnah vorgestellt und diskutiert.

■ 	E  i n Semi nar fü r…
Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen Instandhaltung, Produktion 
und Produktionssteuerung, die bereits am Seminar „Basics Lean Maintenance“ 
teilgenommen haben

■ 	S emi narleitu ng
Lean Management Institut
Impulsvortrag: Referent des WZL der RWTH Aachen

Instandhaltungsmanagement in der Lean Production ■■

Überblick über das Lean Maintenance System ■■

Inhalte der Lean Maintenance Toolbox ■■

Grundlagen schaffen■■

Praktische Übung zum Problemlösungsprozess■■

Instandhaltungsstrategien und -konzepte anwenden■■

Instandhaltungsprozesse erfassen und verbessern■■

	 -	 Wertstromdesign
	 -	 Modularisierung
	 -	 Entstörzeitminimierung
	 -	 Optimierung geplanter IH-Maßnahmen

�Simulation Entstörzeitminimierung■■

	 -	 Runde 1: Aufzeigen des Ist-Zustandes 

�Simulation Entstörzeitminimierung■■

	 -	 Runde 2: Erarbeiten des Soll-Zustandes 

Für Nachhaltigkeit sorgen ■■

Zusammenfassung und Abschlussdiskussion■■

1 . Tag: Gru n dlagen u n d strategisch e Ansätze 2. Tag: Methodenspektrum fü r di e  Optimi eru ng



termi n e 2008

09. | 10. Dezember 2008
Die allgemeine Seminarübersicht finden Sie auf Seite 23.

seminarablauf

zeitlicher ablauf:
Beginn 9:00 Uhr; Ende 17:00 Uhr | Die Pausen werden flexibel festgelegt.   
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Identifizieren von Handlungsfeldern ■■

Ableiten optimierter Prozesse ■■

Ermitteln der benötigten Kapazitäten mit praktischer Übung ■■

Betrachtung von Arbeitszeitmodellen  ■■

Festlegen der Aufbauorganisation ■■

Zusammenfassung und Abschlussdiskussion■■

2. Tag: Ableitu ng der Au fbauorgan isation

Grundlagen der Organisation ■■

Überblick über wesentliche Organisationstheorien ■■

Die vier Schritte zur neuen Organisation ■■

Organisationsanalyse mit praktischer Übung ■■

Beschreibung der Aufgaben ■■

Aufnahme der Auftragsabwicklungsprozesse mit praktischer Übung■■

1 . Tag: Gru n dlagen u n d Ist-Analyse

■ 	D as Semi nar
Zum Abschluss der Lean Maintenance-Reihe lernen Sie, wie Sie mit dem Kon-
zept von Lean Maintenance eine für Ihr Unternehmen optimierte Instandhal-
tungsorganisation aufstellen können.

Ausgehend von den Grundlagen der Organisation und den Organisationsthe-
orien werden Sie eine Ist-Analyse der Instandhaltungsorganisation durchfüh-
ren. In den weiteren Schritten werden mit Hilfe der bekannten Methoden, wie 
z.B. Wertstromdesign, Ablaufprozesse aufgenommen und optimiert. Die Her-
leitung der zukünftigen Aufbauorganisation werden Sie systematisch über 
die verbesserten Ablaufprozesse und ermittelten Kapazitäten durchführen.

Nachdem die grundlegenden Ansätze des Lean Maintenance Systems im Ba-
sisseminar vermittelt wurden, steht die Organisation der Dienstleistung im 
Mittelpunkt dieses Aufbauseminars.

Die konsequente Ausrichtung der Organisation am Kunden wird den Seminar-
teilnehmern anhand von Praxisbeispielen verdeutlicht.

■ 	E  i n Pr axisworkshop fü r…
Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen Instandhaltung, Produktion 
und Produktionssteuerung, die bereits am Seminar „Basics Lean Maintenance“ 
teilgenommen haben

	
■ 	S emi narleitu ng

Lean Management Institut
Impulsvortrag: Referent des WZL der RWTH Aachen

Organ isation der Di enstleistu ng

lean maintenancelean maintenance



termi n e 2008

06.	|	07.	 März 2008
25.	 |	26	 November 2008
Die allgemeine Seminarübersicht finden Sie auf Seite 23.

1 . Tag Konzepte fü r den change prozess 2. Tag Methoden fü r di e  praxis

zeitlicher ablauf:
Beginn 9:00 Uhr; Ende 17:00 Uhr | Die Pausen werden flexibel festgelegt.   

18

Lean Management nach haltig implementi eren

Change – ein notwendiges Übel oder Chance? ■■

	
Einen einheitlichen Change Prozess gibt es nicht: Theorie und Praxis■■

	 -	 mit Beispielen 

�Erfolgreiches Change Management – unter Berücksichtigung  ■■

der Schlüsselfaktoren 
	 -	 Komplexität 
	 -	 Vorgehensweise 
	 -	 Leadership

�Change Management richtig gemacht:  ■■

Das System für Veränderungsprozesse
	 -	 in einer Abteilung
	 -	 in einem Bereich
	 -	 in einem Unternehmen 

Do’s and Don’t des Change Prozesses■■

seminarablauf

■ 	D as Semi nar
Die Praxis zeigt, dass es in vielen Fällen nicht leicht ist, in bestehenden Organi-
sationen neue Methoden und Denkweisen erfolgreich einzuführen sowie Ver-
änderungen von Abläufen dauerhaft umzusetzen und im Arbeitsalltag zu im-
plementieren. Auch bei Lean Management-Projekten ist kompetentes Change 
Management entscheidend dafür, gesteckte Ziele zu erreichen.
Für messbare und nachhaltige Ergebnisse muss der Change Prozess richtig 
inszeniert werden:
n	� Das Design des Change Prozesses muss auf Ziel und Umfang der Verände-

rung ausgerichtet sein.
n	� Die Auswahl der Change Beauftragten muss zu den neuen Zielen passen.
n	� Gute Kommunikation und die Integration betroffener Mitarbeiter und Be-

reiche müssen gewährleistet sein.
Lean Management-Prinzipien erfolgreich einzuführen, entscheidet sich damit 
bereits in der Konzeptionsphase. Das Seminar zeigt Ihnen erfolgreiche Wege 
für nachhaltiges Change Management mit dem Lean Management-Ansatz.

	 Inhalte des Seminars:
n	� Methoden, um die Komplexität eines Veränderungsprozesses einzu- 

schätzen
n	� Vorgehensweisen bei der Veränderung eines Systems, bei der Einführung 

von Lean Prinzipien und der Umsetzung von Lean Methoden
n	� Leadership-Ansätze und -Erfolgsfaktoren
n	 Konkrete Maßnahmenpläne und Vorgehensmodelle
n	� Erfolgsfaktoren für Changeprozesse
n	 Beispiele aus gescheiterten und erfolgreichen Change Projekten

■ 	E  i n Pr axisworkshop fü r…
Manager, Fach- und Führungskräfte, Projektleiter

	
■ 	S emi narleitu ng

Lean Management Institut
Impulsvortrag: Referent des WZL der RWTH Aachen

change management 
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■ 	I  n house-Semi nare
Alle Seminarthemen, die in dem vorliegenden Programm beschrieben sind, 
können auch als individuelle Inhouse-Seminare im Unternehmen vor Ort 
durchgeführt werden. Inhouse-Seminare werden in Form, Inhalt und Dauer 
maßgeschneidert auf die Bedürfnisse des Unternehmens zugeschnitten. Die 
Teilnehmer haben ebenfalls die Möglichkeit, die Lean Expert-Zertifikate zu er-
halten.

Bei den Inhouse-Seminaren, die vor Ort in der Produktion stattfinden, wird 
der Praxisbezug noch verstärkt. Hier können die Teilnehmer die Methoden 
anhand einer konkreten Aufgabenstellung sofort anwenden. Häufig werden 
bereits im Seminarverlauf konkrete Maßnahmenvorschläge erarbeitet.

So werden mehrere Mitarbeiter gleichzeitig auf einen gemeinsamen Stand 
gebracht – unter Berücksichtigung der spezielle Anforderungen und Rahmen-
bedingungen, die in ihrem Unternehmen gelten. Zudem wird im Rahmen 
eines Inhouse-Seminars nicht zuletzt auch der Teamgeist der Gruppe gezielt 
gefördert und die Motivation der beteiligten Mitarbeiter, Veränderungen zu 
konzipieren und nachhaltig umzusetzen, verstärkt.

■ 	F actory Fitn ess
Der Wertstrom – die Gesamtheit der Aktivitäten bei der Erstellung eines Pro-
duktes – gerät immer mehr in den Fokus, wenn es darum geht, effiziente Ab-
läufe in der Produktion zu gestalten. 

Lean Methoden im U ntern ehmen vor Ort

lean expert inhouse

�1. + 2. Tag: Praxisworkshop ■■

�Durchführung eines Praxisworkshops zur Aufnahme des Wertstroms 
gemeinsam mit den Mitarbeiter des ausgewählten Produktionsbe-
reichs. Ziele sind die Vermittlung von Methodenkenntnis (Theorie) 
sowie die sofortige betriebsbezogene Anwendung der Methode (Praxis) 

�3. Tag: Analyse des Ist-Zustands ■■

Aufnahme der Ist-Prozesse für weitere Produkte im ausgewählten 
Produktionsbereich und Betrachtung der unterstützenden Bereiche

�4. Tag: Entwicklung des Soll-Konzepts ■■

Entwicklung der Soll-Wertströme für die ausgewählten Produkte  
und Planung von Maßnahmen zur Umsetzung 

�5. Tag: Entwicklung des Maßnahmenplans ■■

Entwicklung des Maßnahmenplans für die Umsetzung der  
konzipierten Soll-Prozesse einschließlich konkreter Maßnahmen

ablauf

Wertstromori enti erte Positionsbestimmu ng – Optimi eru ngskonzept mit MaSSnahmen katalog 

Das Factory-Fitness-Programm legt innerhalb von fünf Tagen mit einer 
Positionsbestimmung die Basis für die Gestaltung eines wertstromorien-
tierten Produktionssystems für eine Produktionseinheit. Dabei werden in 
vier Schritten die Voraussetzungen für eine nachhaltige Umsetzung ge-
schaffen:

Den Wertstrom erkennen und darstellen■■

Stärken und Handlungsfelder identifizieren■■

Wirksame Maßnahmen entwickeln■■

Einen konkreten Maßnahmenplan für die Umsetzung aufstellen■■

In gemeinsamen Workshops mit den Mitarbeitern des ausgewählten Produk
tionsbereichs werden zunächst die grundlegenden Methoden vermittelt, 
bevor die Prozesse analysiert und die Soll-Prozesse entwickelt werden. Die 
Einbeziehung der Mitarbeiter von Beginn an gewährleistet eine praxisnahe 
Konzeption von Maßnahmen und Prozessen, die Vorraussetzung für eine 
erfolgreiche Umsetzung im betrieblichen Alltag sind.

Der detaillierte Ablauf wird individuell auf die vorhandenen Rahmenbe
dingungen und Unternehmensziele abgestimmt. Sprechen Sie uns an!

Ein wertstromorientiertes Produktionssystem ist die Grundlage für die Wett-
bewerbsfähigkeit erfolgreicher Unternehmen, die kundengerechte Produkte 
wirtschaftlich fertigen und anbieten wollen.
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■ 	�I  ntensivsemi nar Lean J u n ior Expert  
„Production“
Das Seminar vermittelt die Grundlagen des Lean Managements und zeigt die 
Entwicklung der Produktionssysteme sowie die Prinzipien des Lean Thinking 
auf, die in der Unternehmenskultur, den Prozessen und der Organisation Be-
rücksichtigung finden. Schwerpunkt sind die Methoden und Werkzeuge der 
Lean Production, wie z.B. 5A-/5S-Methode, Wertstromdesign, Ausrichtung auf 
den Kundentakt, One-piece-flow und Pull-Methodik, Kanban oder Rüstzeitop-
timierung. Darüber hinaus wird auch der Blick über die Produktion hinaus ge-
währleistet und die Grundlagen des Lean Maintenance vermittelt.

■ 	I  ntensivsemi nar Lean Expert
Die Belegung der beiden Seminarblöcke Lean Junior Expert „Production“ und 
Lean Junior Expert „Administration“ führt Sie zum Zertifikat „Lean Expert“, 
wenn Sie zusätzlich den Praktikertag belegen, bei dem alle Teilnehmer ihre 
eigenen Lean Projekte vorstellen. Hierdurch entsteht ein intensiver Erfahrungs
austausch mit der Lean Community, auch im Kreise der Alumnis.

Selbststudium zur Prüfungsvorbereitung an 6 Tagen■■

Gemeinsame Aktivitäten und Abendevents■■

Prüfung am Samstag■■

Lean J u n ior Expert „Production“ 

programm

Zeitlich er Ablau f fü r das I ntensivtrai n i ng:

21. – 26. Januar 2008 (Aachen)■■

06. – 11. Oktober 2008 (Aachen) ■■

Beginn: Montag, 9:00 Uhr■■

Trainingszeiten: Dienstag – Freitag, 8:00 – ca. 18:30 Uhr■■

Ende: Samstag, 16:00 Uhr■■

�Seminargebühr: ■■

€ 4.600,– für jeden Seminarblock von 6 Tagen, zuzüglich € 300,– für  
Prüfungsgebühr und Praktikertag  (nur für Prüflinge „Lean Expert“, die 
beide Stufen absolviert haben) Darin enthalten sind die Seminarteil-
nahme, Seminarunterlagen, Mittagessen und Pausenerfrischungen 
sowie ein Abendevent.

Basics Lean Management■■

	 -	� Ursprünge, Rahmenbedingungen und Entwicklung  
von Lean Management

	 -	� Prinzipien des Lean Managements
	 -	� Das Lean Business System
	 -	� Warum sollte ein Unternehmen lean werden?
	 -	� Wie kann man lean messen?
	 -	� Beispiele für Lean Tools und ihren Einsatz in der Transformation  

eines Unternehmens: Der Weg vom  Ist zum Soll

Basics Lean Production mit Planspiel■■

	 -	� Entwicklung von Produktionssystemen
	 -	� Instrumente und Werkzeuge für die Lean Production
	 -	� Unternehmensplanspiel „Vom Push zum Pull“
	 -	� Lean Culture und Lean Structure

Wertstromdesign „live“ in der Lernfabrik■■

	 -	� Grundlagen Wertstrom-Analyse
	 -	� Übung Fallbeispiel
	 -	� Wertstrom-Design: Kriterien eines effizienten  

und kundenorientierten Wertstroms
	 -	� Übung „live“ in der Lernfabrik
	 -	� Exkurs des WZL: Wertstromorientierte Fabrikplanung  

mit dem Planungstisch

Rüstzeitoptimierung „live“ in der Lernfabrik■■

	 -	� Grundlagen Rüstzeitoptimierung
	 -	� Die acht Schritte zur Rüstzeit „Null“
	 -	� Rüstaufnahme und -optimierung „live“ in der Lernfabrik

Lean Leadership: Führen im Veränderungsprozess■■

Lean Maintenance■■

	 -	� Die Instandhaltung in der Lean Production
	 -	� Das Lean Maintenance System
	 -	� Anlagenpriorisierung und Schadklasseneinteilung  

mit Fallbeispielen und Gruppenübung
	 -	� Entwicklung von Instandhaltungskonzepten
	 -	� Ableiten einer geeigneten Instandhaltungsorganisation

I n halt i n An leh n u ng an di e Ei nzelsemi nare:
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■ 	�I  ntensivsemi nar Lean J u n ior Expert  
„Admi n istr ation“
Auch dieses Seminar vermittelt zunächst die Grundlagen des Lean Managements 
(Teilnehmer, die beide Seminarblöcke besuchen, wiederholen nichts, sondern er-
lernen parallel weitere Methoden der Lean Production). Das Seminar behandelt 
intensiv die Anwendung verschiedener Werkzeuge der Lean Administration, wie 
z.B. Wertstromdesign, Tätigkeitsstruktur-, Auftragsstruktur- oder Informations
strukturanalyse, und gibt Hinweise auf die Gestaltung optimierter Prozesse und 
Strukturen. Aus dem Bereich Lean Maintenance werden Methoden vorgestellt, 
die z.B. bei der Optimierung von Serviceprozessen eingesetzt werden.

■ 	I  ntensivsemi nar Lean Expert
Die Belegung der beiden Seminarblöcke Lean Junior Expert „Production“ und 
Lean Junior Expert „Administration“ führt Sie zum Zertifikat „Lean Expert“, 
wenn Sie zusätzlich den Praktikertag belegen, bei dem alle Teilnehmer ihre 
eigenen Lean Projekte vorstellen. Hierdurch entsteht ein intensiver Erfahrungs
austausch mit der Lean Community, auch im Kreise der Alumnis.

Selbststudium zur Prüfungsvorbereitung an 6 Tagen■■

Gemeinsame Aktivitäten und Abendevents■■

Prüfung am Samstag■■

Lean J u n ior Expert “Admi n istration”

lean expert intensiv

programm

Zeitlich er Ablau f fü r das I ntensivtrai n i ng:

09. – 14. Juni 2008 (Aachen)■■

15. – 20.  September 2008 (Zürich) ■■

	 (info@lean-management-institut.ch)
Beginn: Montag, 9:00 Uhr■■

Trainingszeiten: Dienstag – Freitag, 8:00 – ca. 18:30 Uhr■■

Ende: Samstag, 16:00 Uhr■■

�Seminargebühr: ■■

€ 4.600,– für jeden Seminarblock von 6 Tagen, zuzüglich € 300,– für  
Prüfungsgebühr und Praktikertag  (nur für Prüflinge „Lean Expert“, die 
beide Stufen absolviert haben) Darin enthalten sind die Seminarteil-
nahme, Seminarunterlagen, Mittagessen und Pausenerfrischungen 
sowie ein Abendevent.

�Basics Lean Management  ■■

(Teilnehmer, die beide Seminarblöcke besuchen, wiederholen nichts, 
sondern vertiefen parallel Methoden der Lean Production)

	 -	� Ursprünge, Rahmenbedingungen und Entwicklung von Lean Ma-
nagement

	 -	� Prinzipien des Lean Managements
	 -	� Das Lean Business System
	 -	� Warum sollte ein Unternehmen lean werden?
	 -	� Wie kann man lean messen?
	 -	� Beispiele für Lean Tools und ihren Einsatz in der Transformation eines 

Unternehmens: Der Weg vom  Ist zum Soll

Basics Lean Administration mit Planspiel■■

	 -	� Wertorientierung in indirekten Prozessen
	 -	� Grundlagen Lean Administration
	 -	� Verschwendung in indirekten Bereichen
	 -	� Instrumente und Werkzeuge für Lean Administration
	 -	� Gruppenübung an einem Fallbeispiel
	 -	� Theoretische Grundlagen zur Prozessoptimierung
	 -	� Simulationsspiel „Lean Administration“

Wertstromdesign in der Administration■■

	 -	� Grundlagen Wertstrom-Analyse für administrative Prozesse
	 -	� Die Elemente und Nutzung der „Schwimmbahnen-Darstellung“
	 -	� Erfolgreiche Vorbereitung und Moderation von Prozessworkshops
	 -	� Praktische Übung anhand eines Fallbeispiels

Methoden der Lean Administration mit praktischen Übungen■■

	 -	� Der Methoden-Mix in der Lean Administration
	 -	� Die Organisationsstrukturanalyse (OSA)
	 -	� Das Mengengerüst feststellen mit der Auftragsstrukturanalyse (ASA)
	 -	� Die Tätigkeitsstrukturanalyse (TSA)
	 -	� Den Informationsfluss verfolgen mit der Informationsstruktur

analyse (ISA)
	 -	� Erfolgreiche Kombination der Analysemethoden
	 -	� Zusammenführung der Analyseergebnisse
	 -	� Auswirkungen auf die Gestaltung optimierter Prozesse

Lean Culture:■■

	 -	� Sicherung der Akzeptanz bei den Mitarbeitern
	 -	� Wie erfolgt die Umsetzung?

�Lean Maintenance Service:  ■■

Methoden zur Optimierung von Serviceprozessen

I n halt i n An leh n u ng an di e Ei nzelsemi nare:



lean expert  zertifikate
Prü fu ngen

n  prü fu ngsmodalitäten
Die Vergabe der Lean Expert-Zertifikate ist auf jeder der drei Stufen an eine 
schriftliche Prüfung gekoppelt. Die Prüfung kann im Anschluss an die fünf 
Seminare abgelegt werden.

Jeder Prüfungsteilnehmer erhält fünf Prüfungsbögen mit Fragen zu den fünf 
von ihm besuchten Seminaren. Auf diese Weise werden die individuellen 
Ausbildungsgänge der Lean Experts berücksichtigt. Es ist nicht möglich, 
die einzelnen Prüfungsblöcke getrennt zu absolvieren.

Für das Zertifikat „Lean Expert“ ist zusätzlich zu der jeweiligen Prüfung die 
Vorstellung eines Lean Projektes erforderlich. Die Prüfung und die Projekt-
präsentation erfolgen im Rahmen eines Praktikertags in Aachen. Hierdurch 
entsteht zudem ein intensiver Austausch mit der Lean Community. Die Ko-
stenbeteiligung für den Praktikertag beträgt € 300,– pro Teilnehmer.

Voraussetzung für das Zertifikat „Lean Senior Expert“ ist die Durchführung 
eines eigenen Lean Projektes im Unternehmen. Das Projekt wird vor Ort 
auditiert und präsentiert. Im Rahmen dieses Projektaudits erhalten Sie zu-
sätzliche und individuelle Coaching-Leistungen von erfahrenen Lean 
Coaches für das ausgewählte Projekt. Die Kosten für das Audit und den 
Projektabschluss vor Ort liegen bei jeweils € 1.000,– zzgl. Reisekosten.

n  dau er u n d i n halte der 
 sch ri ftlich en prü fu ng

Die Prüfungsdauer je Seminarthema beträgt ca. 20 Minuten. 
Grundlage für die schriftlichen Prüfungen sind die jeweiligen Seminar-
unterlagen des LMI. Bei den Prüfungsfragen zu den einzelnen Seminar-
themen erwarten Sie Wissensfragen zu den jeweiligen Themengebieten 
und Methoden (z.B. grundlegende Schritte bei der An wendung), Verständ-
nisfragen und Begriffsdefi nitionen (z.B. die Nennung von Praxis beispielen 
für genannte Begriffe und Bereiche) sowie kleinere Berechnungen und 
Aufgaben zu Fallbeispielen. Die Verwendung der Seminar-Unterlagen ist 
während der Prüfungen nicht zugelassen.

n  prü fu ngstermi n e
Die Lean Expert Prüfungen finden regelmäßig statt. Sie können Ihre 
Prüfung direkt im Anschluss an das fünfte absolvierte Seminar oder bei 
einem gesonderten Termin absolvieren. Terminvorschläge finden Sie auf 
der Homepage des LMI (www.lean-management-institut.de).

Falls Sie die Prüfung im Rahmen des fünften Praxisseminares absolvieren 
möchten, so werden die ersten vier Prüfungsfelder direkt im Anschluss 
an den ersten Seminartag abgenommen, am zweiten Tag wird nur noch 
das verbleibende, offene Prüfungsfeld des aktuellen Seminares behandelt.

bitte verei n baren si e  i h ren prü fu ngstermi n rechtzeitig 
mit u ns u nter +49 (0)2  41  |  89 49 99 93
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Prü fu ngen

■ 	P rü fu ngsmodalitäten
Die Vergabe der Lean Expert-Zertifikate ist auf jeder der drei Stufen an eine 
schriftliche Prüfung gekoppelt. Die Prüfung kann im Anschluss an die fünf 
Seminare abgelegt werden.

Jeder Prüfungsteilnehmer erhält fünf Prüfungsbögen mit Fragen zu den fünf 
von ihm besuchten Seminaren. Auf diese Weise werden die individuellen 
Ausbildungsgänge der Lean Experts berücksichtigt. Es ist nicht möglich, 
die einzelnen Prüfungsblöcke getrennt zu absolvieren.

Für das Zertifikat „Lean Expert“ ist zusätzlich zu der jeweiligen Prüfung die 
Vorstellung eines Lean Projektes erforderlich. Die Prüfung und die Projekt-
präsentation erfolgen im Rahmen eines Praktikertags in Aachen. Hierdurch 
entsteht zudem ein intensiver Austausch mit der Lean Community. Die Ko-
stenbeteiligung für den Praktikertag beträgt € 300,– pro Teilnehmer.

Voraussetzung für das Zertifikat „Lean Senior Expert“ ist die Durchführung 
eines eigenen Lean Projektes im Unternehmen. Das Projekt wird vor Ort 
auditiert und präsentiert. Im Rahmen dieses Projektaudits erhalten Sie zu-
sätzliche und individuelle Coaching-Leistungen von erfahrenen Lean 
Coaches für das ausgewählte Projekt. Die Kosten für das Audit und den 
Projektabschluss vor Ort liegen bei jeweils € 1.000,– zzgl. Reisekosten.

■ 	D au er u n d I n halte der 
	 sch ri ftlich en Prü fu ng

Die Prüfungsdauer je Seminarthema beträgt ca. 20 Minuten. 
Grundlage für die schriftlichen Prüfungen sind die jeweiligen Seminar
unterlagen des LMI. Bei den Prüfungsfragen zu den einzelnen Seminar
themen erwarten Sie Wissensfragen zu den jeweiligen Themengebieten 
und Methoden (z.B. grundlegende Schritte bei der Anwendung), Verständ
nisfragen und Begriffsdefinitionen (z.B. die Nennung von Praxisbeispielen 
für genannte Begriffe und Bereiche) sowie kleinere Berechnungen und 
Aufgaben zu Fallbeispielen. Die Verwendung der Seminar-Unterlagen ist 
während der Prüfungen nicht zugelassen.

■ 	P rü fu ngstermi n e
Die Lean Expert Prüfungen finden regelmäßig statt. Sie können Ihre 
Prüfung direkt im Anschluss an das fünfte absolvierte Seminar oder bei 
einem gesonderten Termin absolvieren. Terminvorschläge finden Sie auf 
der Homepage des LMI (www.lean-management-institut.de).

Falls Sie die Prüfung im Rahmen des fünften Praxisseminares absolvieren 
möchten, so werden die ersten vier Prüfungsfelder direkt im Anschluss 
an den ersten Seminartag abgenommen, am zweiten Tag wird nur noch 
das verbleibende, offene Prüfungsfeld des aktuellen Seminares behandelt.

Bitte verei n baren Si e  I h ren Prü fu ngstermi n rechtzeitig 
mit u ns u nter +49 (0)2  41  |  89 49 99 93
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■ 	V er anstaltu ngsort
Aditec-Gebäude | Lernfabrik des LMI und WZL
WZLforum an der RWTH Aachen | Steinbachstraße 25 | 52074 Aachen

■ 	S emi nargebü h r
€ 995,–  für jedes zweitägige Seminar | Darin enthalten sind die Seminar-
unterlagen, Mittagessen und Pausenerfrischungen. Bitte zahlen Sie diese 
Gebühr erst nach Erhalt der Rechnung. Bei Stornierung der Anmeldung bis 
zu einer Woche vor dem Seminar werden € 100,–  für den Verwaltungsauf-
wand berechnet. Ansonsten wird die volle Teilnahmegebühr in Rechnung 
gestellt.

■ 	A nmeldu ng
Mit dem beigefügten Anmeldeformular oder formlos bis eine Woche vor 
Seminarbeginn an das WZLforum, Aachen. Selbstverständlich ist eine 
vorläufige telefonische Reservierung möglich. Sollte die schriftliche An-
meldung nicht bis sieben Tage vor Beginn bei uns eingegangen sein, so 
behalten wir uns vor, Ihren vorläufig reservierten Platz an einen anderen 
Interessenten zu vergeben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

■ 	K ontakt 
Für organisatorische Fragen
WZLforum an der RWTH Aachen | Steinbachstraße 25 | 52074 Aachen
Frau Katrin Fausten, M.A.
Telefon:	 +49 (0)2 41 | 80 236 14 | Fax:	 +49 (0)2 41 | 80 225 75
E-Mail:	 k.fausten@WZL.rwth-aachen.de
URL:		  www.WZLforum.rwth-aachen.de
Für inhaltliche Fragen zum Seminar
Lean Management Institut | Steinbachstraße 25 | 52074 Aachen
Herr Heiko von Damnitz
Telefon:	 +49 (0)2 41 | 89 49 99 93
E-Mail:	 damnitz@lean-management-institut.de
URL:		  www.lean-management-institut.de
Unterkunft
Zimmerreservierungen können vorgenommen werden 
über den Verkehrsverein Bad Aachen e.V.
Aachen tourist service | Postfach 10 22 51 | 52022 Aachen
Telefon:	 +49 (0)2 41 | 180 29 50 | Fax: 	+49 (0)2 41 | 180 29 30
E-Mail:	 incoming@aachen-tourist.de
URL:		  www.aachen-tourist.de/hotels

Semi nare im Ü berblick

JANUAR 2008
08 Di Basics Lean Management
09 Mi Basics Lean Management

21 Mo Intensivseminar LJE „Production“
22 Di Intensivseminar LJE „Production“
23 Mi Intensivseminar LJE „Production“
24 Do Intensivseminar LJE „Production“
25 Fr Intensivseminar LJE „Production“
26 Sa Intensivseminar LJE „Production“

29 Di Basics Lean Production
30 Mi Basics Lean Production

FEBRUAR 2008
12 Di Basics Lean Administration
13 Mi Basics Lean Administration
14 Do Wertstromdesign
15 Fr Wertstromdesign

19 Di Kontinuierliche Fließfertigung
20 Mi Kontinuierliche Fließfertigung

MÄRZ 2008
04 Mo Wertstromdesign Administration
05 Di Wertstromdesign Administration
06 Do Change Management
07 Fr Change Management

APRIL 2008
15 Di Basics Lean Administration
16 Mi Basics Lean Administration
17 Do Basics Lean Maintenance
18 Fr Basics Lean Maintenance

22 Di Rüstzeitoptimierung

23 Mi Rüstzeitoptimierung

24 Do Basics Lean Management
25 Fr Basics Lean Management

SEPTEMBER 2008
02 Di Basics Lean Management
03 Mi Basics Lean Management

09 Di Basics Lean Production
10 Mi Basics Lean Production

30 Di Basics Lean Administration

OKTOBER 2008
01 Mi Basic Lean Adminstration

06 Mo Intentensivseminar LJE „Production“
07 Di Intentensivseminar LJE „Production“
08 Mi Intentensivseminar LJE „Production“
09 Do Intentensivseminar LJE „Production“
10 Fr Intentensivseminar LJE „Production“
11 Sa Intentensivseminar LJE „Production“

28 Di Wertstromdesign in der Administration

29 Mi Wertstromdesign in der Administration

30 Do Wertstromdesign

31 Fr Wertstromdesign

MAI 2008
07 Mi Lean Prozesse kontin. verbessern
08 Do Lean Prozesse kontin. verbessern

26 Mo Methoden Lean Admin.
27 Di Methoden Lean Admin.
28 Mi Production Systems

NOVEMBER 2008
10 Mo Rüstzeitoptimierung

11 Di Rüstzeitoptimierung

12 Mi 5. Lean Management Summit Aachen

13 Do 5. Lean Management Summit Aachen

14 Fr 5. Lean Management Summit Aachen

25 Di Change Management
26 Mi Change Management
27 Mi Basics Lean Maintenance
28 Do Basics Lean Maintenance

DEZEMBER 2008
02 Di Wertströme kombinieren
03 Mi Wertströme kombinieren
04 Do Kontinuierliche Fließfertigung

05 Fr Kontinuierliche Fließfertigung

09 Di Organisation der Dienstleistung
10 Mi Organisation der Dienstleistung

16 Di Methoden der Lean Administration
17 Mi Methoden der Lean Administration

JUNI 2008
09 Mo Intentensivseminar
10 Di Lean Junior Expert
11 Mi „Administration“
12 Do Intentensivseminar LJE „Adminis.“
13 Fr Intentensivseminar LJE „Adminis.“
14 Sa Intentensivseminar LJE „Adminis.“

17 Di Wertstromdesign
18 Mi Wertstromdesign
19 Do Wertströme kombinieren
20 Fr Wertströme kombinieren

24 Di Toolbox Lean Maintenance
25 Mi Toolbox Lean Maintenance

Basics Lean
Production

Weitere Seminare finden in der Schweiz statt: www.lean-management-institut.ch | Telefon: +41 (0)44 35 00 112

SOMMERPAUSE SOMMERPAUSE

JULI 2008 AUGUST 2008



anmeldung
Bitte kopieren und ausgefüllt zurücksenden oder per fax an  +49 (0)2  41  |  802 25  75

anschrift: 
WZLforum an der RWTH Aachen | „Seminare Lernfabrik“ | Steinbachstraße 25 | 52074 Aachen

anmeldung: 
Hiermit melde ich verbindlich zur Teilnahme am Seminar (bitte Titel einfügen)  ........................................................................................................................................................	

am (bitte Datum angeben)  .................................................................................................................................................................................................................................................................

zu einer Seminargebühr von € 995,– an. (Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, wir bitten Sie um rechtzeitige Anmeldung bis eine Woche vor dem Seminartermin. )

Name* | Vorname* | Titel  ......................................................................................................................................................................................................................................................................

Firma* | Institut*  .......................................................................................................................................................................................................................................................................................

Position | Abteilung  ................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße* | Postfach* | PLZ, Ort* | Land  .............................................................................................................................................................................................................................................	

Telefon* | E-Mail* | Fax  ...........................................................................................................................................................................................................................................................................
 

Unterschrift* | Datum*  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................

* Daten erforderlich
Ich bin damit einverstanden, dass mein Name und meine Dienstanschrift in das Teilnehmerverzeichnis aufgenommen und für Zwecke der 
Veranstaltungsorganisation informationstechnisch verarbeitet und gespeichert werden.

Lean Management Institut
Das Lean Management Institut ist eine gemeinnützige Stiftung mit Sitz in Aa-
chen. Seine Aufgabe ist die Weiterentwicklung und Verbreitung des Lean Ma-
nagement-Konzeptes und der Tools im deutschsprachigen Raum. Zu den Akti-
vitäten zählen Forschungsprojekte, Veröffentlichungen, Coaching|Beratung bei 
der Implementierung von Lean Management-Programmen sowie ein breites 
Kongress- und Seminarprogramm. Das Institut gehört zum globalen Netzwerk 
des Lean Enterprise Institute rund um James P. Womack und Daniel T. Jones, die 
Begründer der Lean Management-Bewegung, und nimmt auf die Weise teil am 
internationalen Austausch über aktuelle Entwicklungen und Erfahrungen in 
Unternehmen und Institutionen. 
Weitere Informationen: www.lean-management-institut.de

WZLforum an der RWTH Aachen 
Inmitten des Zentrums produktionstechnischer Forschung von weltweitem Ruf in 
Aachen angesiedelt, führen wir neueste Entwicklungen aus dem Werkzeugmaschi-
nenlabor (WZL) der RWTH Aachen, dem Fraunhofer-Institut für Produktionstechno-
logie IPT und dem Lean Management Institut zusammen und setzen die Ergebnisse 
in Seminaren und Workshops für Sie um. Wir bieten laufend aktuelle Veranstal-
tungsinhalte für Ihre betrieblichen Fragestellungen an und orientieren uns dabei 
im hohen Maß an den konkreten Aufgaben von Fach- und Führungskräften. 
Weitere Informationen: www.wzlforum.rwth-aachen.de

Werkzeugmaschinenlabor WZL
Das Werkzeugmaschinenlabor (WZL) der RWTH Aachen führt sowohl grund
lagenbezogene als auch an den Erfordernissen der Industrie ausgerichtete 
Forschungs- und Beratungsprojekte durch und erarbeitet damit innovative, 
praxisgerechte Lösungen zur Sicherung einer erfolgreichen Unternehmensent-
wicklung.
Aus der Zielsetzung, den Gesamtbereich produktionstechnischer Fragestel-
lungen in einem Haus zu behandeln, resultiert ein breites Arbeitsgebiet, das 
sich innerhalb des Lean Managements vom Design ganzheitlicher Produkti-
onssysteme, über Methoden der Produktionsoptimierung wie dem Wertstrom-
design und die Entwicklung einer Lean-Supply-Chain bis zu Lean Administration 
erstreckt.
Weitere Informationen: www.wzl.rwth-aachen.de

Nähere Informationen zu den Seminaren erhalten Sie bei:
Lean Management Institut | Steinbachstraße 25 | 52074 Aachen
Herr Heiko von Damnitz
Telefon:	 +49 (0)2 41 | 89 49 99 93
Fax:	 +49 (0)2 41 | 89 49 99 94
E-Mail:	 damnitz@lean-management-institut.de
URL:	 www.lean-management-institut.de

die veranstalter 
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